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Objekt: Flasche der Brauerei Burghalter

Museum: Potsdam Museum - Forum für
Kunst und Geschichte
Am Alten Markt 9
14467 Potsdam
+49 331 289 6821
museum-
geschichte@rathaus.potsdam.de

Sammlung: Glas

Inventarnummer: 80-492a-GL

Beschreibung
Rundflasche mit schlankem, leicht gebauchtem, langem Hals aus braunem Glas,
hochgewölbter Boden, die Wandung trägt in Reliefstruktur die Bezeichnung: BRAUEREI /
BURGHALTER. Der Bügelverschluss ist stark verrostet und korrodiert, vorhanden ist noch
der Porzellanverschluss mit der Beschriftung: Brauerei Burghalter.
Die "Brauerei Burghalter" wurde bereits 1766 in Potsdam Am Kanal 4/5 gegründet. Ab 1883
hieß sie "Brauerei Chr. Burghalter" und ab 1905 "Brauerei G. A. Burghalter", für Gustav
Adolf Burghalter, Besitzer war bereits ab 1900 ein "T. Lamm" (Uhland's technische, Ausgabe
IV, Heft 5, 1903, S. 36), wohl Franz Lamm (gest. 1973), ein Potsdamer Stadtrat. Ab 1921
firmierte sie als "Brauerei Franz Lamm". Diese und eine weitere Flasche im Bestand (Inv.-Nr.
80-492b-GL) wurde im Dreieck zwischen Türkstr., Berliner Str. und Wilhelm-Pieck-Str. für
den Neubau eines Hochhauses im September 1973 ausgebaggert. Das Gebäude wurde an der
Stelle des Schauspielhauses errichtet, der sogenannten Kanaloper, die im Zweiten Weltkrieg
ausbrannte. An der Kurve verlief die Berliner Brücke. Die Flasche gelangten als Schenkung
von Richard Hoffmann im selbem Jahr in die Sammlung. [Verena Wasmuth]

Grunddaten

Material/Technik: Glas / gepresst
Maße: H. mit Korken 27 cm; H. ohne Korken 25,5

cm; Dm. 6,4 cm; Dm. Mündung 2,8 cm

Ereignisse

Hergestellt wann Vor 1921
wer
wo

https://brandenburg.museum-digital.de/object/82914


Schlagworte
• Bierbrauerei
• Bierflasche
• Brauerei
• Glasflasche
• Pfandflasche


	Beschreibung
	Grunddaten
	Ereignisse
	Schlagworte

